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Deutſches Reich
25 Okt Die über die Unruhen in Oſta re liVheireſſenen Berichte des General Konſuls

D Michahelles in Sanſibar werden faſt unmittelbar nach
der Vertheilung der oſtafrikaniſchen Poſt heute bereits im
Reichsanzeiger veröffentlicht Vorgeſtern nämlich iſt dieſePoſt hier erſt angekommen und zur Vertheilung gelangt So

kamen auch Briefe aus DaresSalaam hier an welche vom
13 Sept ſind und den friedlichſten Ton athmen ſie wiſſen
noch nichts von einem Aufſtande Der Umſtand daß die amt
lichen Berichte ſo ſchnell veröffentlicht werden iſt kennzeichnend
für die Lage und beweiſt daß das Auswärtige Amt hierbei

offen zuwerke geht Werden durch die veröffentlichten
te auch im ganzen nur die früheren Meldungen beſtätigt ſo bekommen ſie durch die amtliche Darſtellung einen

beſonderen Werth auch finden ſich darin einzelne bemerkens
werthe Darſtellungen Als ſolche kennzeichnet ſich ſchon die
vom Reichsanzeiger gegebene Einleitung wonach die Berichtedes Generaltonſals den Beweis erbringen daß die arabiſche

Ariſtokratie mit ihren ſtlavenhändleriſchen Intereſſen der
eigentliche Geguer Deutſchlands in Oſtafrika iſt Dann aber
veſtätigt der erſte Bericht vom 24 Sept daß der allgemeine
Haß dort ſich gegen alles Europäiſche und Chriſtliche richtete
ſo auch gegen den General Matthews des Sultans von
Sanſibar der geborener Brite iſt Somit ſind die Araber
richt allein die v der Deutſchen ſondern aller Europäer
Eine beſondere Beleuchtung erhalten die Vorgänge welche ſich
in den verſchiedenen Küſtenorten abſpielten durch die Er
Härungen hinſichtlich Kilwas wo bekanntlich allein die beiden
deutſchen Stationsbeamten beim Beginn des Aufruhrs ermordet
vurden Kilwa iſt danach ſelbſt dort ſchon übel berüchtigt
ſeine Bevölkerung hat ſich bereits gegen Sultan Sejid Bargaſch
zufgelehnt dort halten ſich viele Sklavenhändler niedrigſter
Battung auf Offenbar war Kilwa einer jener Häfen welcher
der Sklavenausfuhr günſtige Gelegenheit bot was nunmehr
aufhören mußte Daß die geſammte ſklavenhändleriſche Ge
ſellſchaft an der oſtafrikaniſchen Küſte ſchon ſeit einiger Zeit
aufs höchſte erregt war geht ſchon aus den Kämpfen hervor
welche die britiſchen Kriegsſchiffe mit Sklavenſchiffen hatten

Die Araber welche ſonſt vor den engliſchen und anderen euro
päiſchen Kriegsſchiffen flohen traten bekanntlich kämpfend auf
Fatten außer Gewehren auch Geſchütze bei ſich und tödteten
ine Anzahl engliſcher Matroſen Die Berichte des General
tonſuls Michahelles lauten

Sanſibar den 24 Sept 1888
Geſtern abend iſt plötzlich General Matthews mit den

e Truppen ausfolgende Schilderung der dortigen Zuſtände entworfen Am
erſten Tage nach ſeiner Ankunft verſammelte er alle eben
Einwohner ſowie die Führer der Hereingeſtrömten Land
bevölkerung verlas ihnen die Briefe des Sultans und ſetzte den
von Sr Hoheit beſtimmten Araber als Wali ein
Anfangs ſchien alles gut zu gehen dann berief aber der

eigentliche Leiter des Aufſtandes ein in der Nähe von Pangani
anſäſſiger Araber Namens Buſchiri ſeinerſeits eine Verſamm
ſung auf ſeinem Landgut und von dem Tage an ſchlug die
Stimmung gegen den General um Die Araber begannen ihm
s Chriſten auszuweichen ſein Haus wurde Tag und Nacht
von Bewaffneten umringt und er wäre ermordet worden
wenn nicht ſeine Soldaten ihn mit ihrem eigenen Leben
geſchützt hätten Gegen den vom Sultan ernannten Wali
hatten die Aufſtändiſchen nichts einzuwenden und waren bereit
ihn als Obrigkeit anzuerkennen weil er Muhamedaner und
einer der Jhrigen wäre der allgemeine Haß richtete ſich ledig
lich gegen alles Europäiſche und Chriſtliche Als dann dieAnführer verſuchten die regulären Soldaten ihrem Führer ab
ſpenſtig zu machen ſah General Matthews ein daß ſein Bleiben
n Pangani nichts nützte und da nach den Nachrichten aus
Tanga wo die Bewegung ebenfalls von Pangani aus geleitet
wird die gleiche Erfolgloſigkeit ſeines dortigen Erſcheinensvorauszuſehen war ſo kehrte er am 23 mit ſeinen Soldaten nach

Sanſibar zurück Der Wali iſt in Pangani geblieben Matthews
wird ihm von hier aus hundert arabiſche Askaris hinüber
ſchicken und der Gouverneur will verſuchen mit ihnen allmälig
geordnete Zuſtände herbeizuführen Ob und in welcher Zeit
ihm dies gelingen wird iſt nicht zu abzuſehen jedenfalls muß
es auch nach Angaben des Generals Makthews für ausgeſchloſſen
gelten in einigen Wochen die Rückkehr europäiſcher Angeſtellter
nach Pangani und Tanga zu ermöglichen

7 BHarte Prüfungen
Roman von E H von Dedenroth

Fortſetzung

Sie beurtheilen die anderen Verwandten meines Onkels
dielleicht zu hart, verſetzte er Dieſelben ſcheinen keine
Ahnung davon zu haben daß Sie zu einem Vergleiche geneigt
eweſen wären Verſetzen Sie ſich einmal in die Lage der

ſelben Meine Tante Klara von Altrück lebt ebenſo wie mein
Petter Otto in beſcheidenen Verhältniſſen die Zukunft ihrer
Tochter iſt eine gerechte Sorge für meine Tante Die Ge
Heimräthin und mein Vetter ſahen in mir den einzigen
welcher Hoffnung hatte mit ihnen die Hinterlaſſenſchaft
meines Oheims nach deſſen Tode zu theilen Mein Onkel

ausdrücklich erklärt jedes Band der Verwandtſchaft mit
Jhrem Vater und Jhnen als zerriſſen anzuſehen als Jhr
Vater ſich weigerte ſich von Jhnen zu trennen die Sorge für
Sie ſeinen Verwandten zu überlaſſen Man urtheilte ſehrart darüber daß Sie ch nicht entſchließen mochten durch

nnahme eines für Jhr Wohl berechneten Vorſchlages auch
einen moraliſchen Zwang auf Jhren Vater zu üben Bei
dem Charakter meines Onkels mußte es ſchon befremden daß
er trotzdem daß er ſich von Jhnen losgeſagt ſich Jhrer
annahm als Jhr Vater geſtorben Haben die Geheimräthin
und mein Vetter Otto Gelegenheit gehabt Sie derart kennen
zu lernen daß ſie alle Vorurtheile gegen Sie zu üderwinden
vermochten daß ſie glauben können der Verblichene habe
bei klarem Bewußtſein ein Teſtament gemacht welches zu
Jhren Gunſten alle Erbberechtigtfindet echtigten mit kleinen Legaten ab
M dunkle n e die Wangen Lucia s überfluthet

einem unbeſchreibli itt La ie iAntwort eren Lächeln gab ſie ihm
So weiß ich es doch endlich, rief ſie worauf man den

Angriff W das Teſtament ſtützen will Alſo man bezweifelt
daß der Onkel bei klarer Beſinnung geweſen Vielleicht be

angani zurückgekehrt und hat mir
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An der Befeſtigung der Stadt iſt ei rbei an dermalen Einfahrt in den Fe ind rer in der
eiſe angelegt worden daß die Fahrrinne von drei Seiten

mit Gewehrfeuer beſtrichen werden kann und Tag und Nacht
werden die Werke von Bewaffneten beſeßt en

chahelles
Sanſibar den 24 Sept 1888

Nach den letzten Berichten aus den ſüdlichen Häfen der
deutſchen Jntereſſenſphäre welche bis zum 18 und 19 d M
reichen war die Lage dort die folgende Aus Mikmdani
ſchreibt der Bezirkschef der DeutſchOſtafrikaniſchen Geſellſchaft
e v Bülow er könne nur wünſchen daß alles in derſelben

eiſe fortgehen mbgt wie gegenwärtig Der frühere Wali des
Sultans iſt im Dienſte geblieben ordnet ſich willig dem
deutſchen unter und beide führen die Verwaltung in beſter

armonie Von Seiten der Bevölkerung werden ihnen keine
chwierigkeiten bereitet Jn Lindi hat der Bezirkschef Herr

v Eberſtein ſich in den wenigen Wochen eine große
rſönliche Beliebtheit erworben er arbeitet ohne einen ein
imiſchen Wali und es ſcheint ihm zu glücken auch mitden Häuptlingen des noch wenig bekannten Hinterkandes gute

Beziehungen herzuſtellen Zwei Sultane haben ihm an
eboten Leute zu r falls er angegriffen werden ſollte
s ein Beweis ſeiner Autorität kann auch gelten daß

er drei beſonders widerwillige und unxubige Araber auf dem
letzten hier eingegangenen Dampfer nach Sanſibar geſchickt hat
ohne durch eine ſolche Maßregel Unruhen hervorzurufen Er
glaubt ſeine Stellung halten zu können und beſchwert ſich in
erſter Linie nur über das Benehmen der zu ſeiner Unterſtützung
von hier entſandten Jrregulären welche ebenſo nichtsnutzig wie
unbotmäßig auftreten Herr v Eberſtein iſt in der Lage
Schwarze als Soldaten anwerben zu können und hat die Rück
berufung der Jrregulären beantragt Da dieſelbe Klage aus
Kilwa eintraf ſo iſt heute die Barawa, ein dem Sultan von
Sanſibar gehöriger Dampfer in See gegangen um die Leute
je nach Wunſch der BezirksChefs entweder alle oder zum Theil
zurückzubringen

Jn Kilwa liegen die Verhältniſſe nicht ſo günſtig wie in den
beiden anderen Plätzen Die Stadt iſt von früher her übel be
rüchtigt die Bevölkerung die unter Sejid Bargaſch einen Auf
ſtand verſucht hatte gilt als unruhig und beſteht theilweiſe aus
Sklavenhändlern niedrigſter Gattung

Mit dem Dampfer Barawa iſt ein angeſehener und mit den
Verhältniſſen der Küſtenplätze vertrauter Araber Nasr ben
Soliman als Abgeſandter Sr Hoheit nach Kilwa Lindi und
Mikindani gegangen um einerſeits den Rückzug der Jrregulären
zu überwachen andererſeits aber durch perſönliche Einwirkung
auf die einflußreicheren Perſönlichkeiten der Ortſchaften die
Bevölkerung über das Verhältniß der Geſellſchaft zum Sultan
aufzuklären und zur Beruhigung der Gemüther beizutragen

Nasr ben Soliman hat eine vom Sultan erlaſſene Pro
klamation mitgenommen und wird ſie öffentlich zur Verleſung
bringen Jn Kilwa ſpeziell ſoll er mit den Dorfälteſten der
Umgegend in Verbindung treten und etwaigen Aufſtandsgelüſten

entgegen arbeiten DeDie Barawa wird erſt Dar es Salam anlaufen um den
dortigen Bezirkschef von den Unruhen in Bagamoyo zu unter
richten und ihm Gelegenheit zu geben in ſeinem Bezirk
Vorſichtsmaßregeln zu treffen und dann am 25 d nach Kilwa
weiterfahrnn

Jn den drei ſüdlichen Hafenplätzen geht die Zollerhebun
unter deutſcher Leitung ohne alle Schwierigkeit von ren un
die Bezirkschefs falls die Ruhe nicht geſtört wird
erheblich größere e gbrneeen als früher geſchehen
iſt da ſie eine Reihe von Mißbräuchen aufgedeckt und abgeſtellt
haben

Michahelles
Sanſibar den 25 Sept 1888

Da das Poſtſchiff der Britiſh Jndia Compagnie durch den
engliſchen Generalkonſul um einen Tag zurückgehalten wird ſo
beehre ich mich Ew Durchlaucht über die letzten Vorgänge in
Kilwa zu berichten welche heute hier bekannt geworden ſind
Nach einem Briefe den eine arabiſche Dhau von Kilwa an
einen hieſigen Araber befördert hat iſt am 22 d M zwiſchen
dem einen der beiden Angeſtellten der DeutſchOſtafrikaniſchen
Geſellſchaft und mehreren Arabern ein Streit ausgebrochen der
zu Thätlichkeiten und ſchließlich zur Ermordung des Deutſchen
führte Darauf ſcheint die Bevölkerung einen Angriff auf das
Stationshaus der Geſellſchaft unternommen zu haben die Jn
ſaſſen vertheidigten ſich durch Gewehrfeuer tödteten fünf oder
ſechs Angreifer unterlagen aber endlich der Uebermacht Ueber
das Schickſal des zweiten Angeſtellten iſt noch nichts Sicheres
bekannt nach einer wohl leider der wahrſcheinlicheren Verſion
r er ebenfalls getödtet nach einer anderen nur verwundet
worden

Auf meine Requiſition vom 20 d hatte der GeſchwaderChef

ab mir ja zu verſtehen aus dem Prozeſſe könne eine Kriminal
ache werden

Ich weiß noch nichts Gewiſſes darüber, fiel Günther ihr
ins Woört ich ſoll erſt Näheres erfahren wenn ich in Schloß
Altrück eintreffe und mich erklärt habe ob ich an dem Proteſt
theilnehme Wenn Sie mir Jhr volles Vertrauen ſchenken
wollten Lucia ſo könnte ich vielleicht einen Angriff von
Jhnen abwenden an dem ich niemals theilnehmen werde

Es iſt zu ſpät Sie fragen ob die Geheimräthin oder
Herr Otto von Altrück Gelegenheit gehabt mich kennen zu
lernen Als mein guter Onkel ich darf ihn jetzt ſo nennen

mir ſeine Hilfe bot da ſchwur ich mir ihn treu zu pflegen
mit der Liebe eines dankbaren Kindes und der Ergebenheit
einer Magd die keinen beſſeren Lohn als Anerkennung ihrer
Treue erwartet Frau von Altrück kam zum Beſuche ich
bat darum daß ſie mich wie eine ihr fremde Haushälterin
betrachten möge aber ſie erſparte es mir nicht fühlen zu müſſen
wie ſie mir das Aſyl nicht gönnte mich deſſen nicht werth
hielt Jch mußte Beſchimpfungen eines Mannes anhören den
ich nicht vertheidigen konnte obwohl ich ſein Kind war Und
als der Herr Otto von Altrück kam und in der Tochter eines
Abenteurers kein Weib fand das in abhängiger Lage ſeine
Ehre nicht antaſten läßt ſelbſt wenn man ihm droht ihm die
Exiſtenz zu nehmen war ich Verdächtigungen und heimtückiſchenAharifen ausgeſetzt welche meinen Wohlthäter wahrſcheinlich

veranlaßten als er das Gift des Haſſes gegen mich erkannte
mich fortan wie eine Tochter zu behandeln Man möge ſich
vorſehen wenn man das Teſtament angreift daß ich nicht
rede Man wollte mich vom Krankenlager entfernen der
Onkel wies meinen Gegnern die Thür Jch war bis zuletzt
in dem Glauben er habe Sie zu ſeinem Erben eingeſetzt Von
Jhnen ſprach er mit großer Liebe Und warum ſoll ich es
noch geheim halten Sie werden es ja doch erfahren Jch
habe nach dem Ableben Jhres und meines Onkels als man
mich aus dem Schloſſe entfernt der Frau Geheimräthin brief
lich mitgetheilt daß ich mit einem Bevollmächtigten Jhrerſeits
zu Unterhandlungen bereit ſei

Lucia ſprach die letzten Worte mit bebender Stimme ihr

ſchuldigt man mich noch ihn derſelben beraubt zu haben man
Auge war zu Boden geſchlagen als wage ſie nicht Güntheranzuſehen Schamröthe brannte auf re ringen t

S h Kreuzer Möve am 21 von Bagamoyo nach Kilwa
g

Aus dem gleichzeitigen Ausbruch der Unruhen in Bagamohyoun Kipt am 23 e t iſt zu vermuthen daß ein ä
amer Plan beiden Aufſtänden zugrunde lag und es
ie Beſorgniß begründet es werde auch in Lindi und Miki

errn Admiral durch eine
ten aus Kilwa mitgetheilt

Lindi und Mikindani r
en

wegen habe r heute morgen dem
Botſchaft nach Bagamoyo die Nachri
und ihn gebeten ein T na

ters der dortigen Angeſtellten zu ſenden und denſe
s ſie ihre Stationen zu halten außer ſtande ſind eine

Möglichkeit zu bieten ihr Leben in Sicherhelt zu bringen
ichahelles

K Berlin 25 Okt Ein hieſiges Blatt hat von
Neuerungen berichtet welche verſuchsweiſe vom 1 April k J
ab auf der Bahnſtrecke Potsdam Berlin zur Ein
führung 47 en ſollen die Wagen vierter Klaſſe ſowie alle
Retourbillets fallen weg jedoch ſollen die Preiſe ſo niedrig
eſtellt werden daß zwei einfache Billets noch billiger zu
tehen kommen als ein bisheriges Retonrbillet Wenn
die Nachricht beſtätigt ſo handelt es ſich dabei wahrſcheinli
um eine Angelegenheit von nicht nur lokaler ſondern
allgemeiner r Es gewinnt doch beim Auftauchen
dieſer Nachricht ein Reformvorſchlag beſondere Bedeutung der
von einem höheren Eiſenbahnbeamten ausgegangen und voreinigen Monaten in dem Organ des Dluſteriums der
öffentlichen Arbeiten zur Veröffentlichung gelangt iſt Man
iſt verſucht anzunehmen daß dieſer Vorſchlag Ausſicht hat
bei einer über nah oder fern ſicher ins Leben tretenden Re
form beſondere Berückſichtigung zu erfahren denn die
Neuerungen welche angeblich verſuchsweiſe zur Einführung
gelangen ſollen entſprechen im allgemeinen den Ausführungen
jenes Aufſatzes Bei der großen Bedeutung aber welche eine
ſolche Reform für alle Kreiſe der Bevölkerung beſitzt wird es
angezeigt ſein ſich mit der Begründung nnd der Tragweite
der gemachten Vorſchläge näher bekannt zu machen Für
heute ſei nur hervorgehoben daß es ſich dabei vorzugs
weiſe um Aufhebung der bisherigen Ermäßigungen bei Rück
fahrten und Rundreiſen um Aufhebung des Freigepäcks um
Wegfall der vierten Wagenklaſſe und um Beſeitigung der
dritten Wagenklaſſe in den Schnellzügen handelt Maßregel
deren nachtheilige Wirkung für das Reiſepublikum aber zur
allgemeine Ermäßigung der Fahrpreiſe beſeitigt werden ſoll
Es wird vorausgeſetzt daß bei den vorgeſchlagenen Neuerungen
die Eiſenbahnverwaltung ſowohl als auch das Publikum ge
winnen werden

Jm Miniſterium des Jnnern iſt das eingereichte Kon
zeſſionsgeſuch und der Statutenentwurf zur
Gründung eines Deutſchen Feuer Verſicherungs
Verbandes für Fabriken der üblichen Prüfung unter
zogen worden und zwar wurde damit der Wirkl Geh Ober
Reg Rath Dr Forch welcher die Verſicherungsſachen im
Miniſterium bearbeitet und vom Polizeipräſidium der Reg
Rath Hemptenmacher betraut Dabei wurden nur einige
redaktionelle Aenderungen an dem Statutenentwurfe für geboten
erachtet um mögliche Mißdeutungen auszuſchließen Auch ſoll
der Betriebsfonds von 160,000 auf 300,000 M erhöht und
die Zeichnung einer Verſicherungsſumme von 3 Millionen Mark
eingereicht werden Nachdem dieſen Forderungen genügt ſein
wird dürfte die Konzeſſion ertheilt werden Die urſprüngliche
Bezeichnung deutſche FeuerVerſicherungsGenoſſenſcha t
iſt in Verband umgeändert worden mit Rückſicht auf die Miß
deutung daß es ſich um eine dem Genoſſenſchaftsgeſetz unter
liegende Vereinigung handle

Halle den 26 Oktober

Der Halleſche Rathskeller
III

Ehe das Waagegebäude zur Univerſität erhoben wurde pflegten
in dem nach dem Hofe zu gelegenen Saale deſſelben der ſpäter
hin als Aula diente Hochzeiten und ſonſtige größere Feſtlichkeiten
abgehalten zu werden Jn dieſem Saale befand ſich im 17 Jahr
hundert eine Bühne auf welcher wie wir z B wiſſen im Jahre
1665 Schüler des Stadtgymnaſiums das hundertzjährige Beſtehen
deſſelben durch die Aufführung eines Gryphius ſchen Dramas

Günther fühlte ſich tief erſchüttert wunderbar erregt Wenn
nicht mehr ſo geſtand ſie hiermit daß ſie in ihn das vollſte
Vertrauen geſetzt er werde gerecht und billig urtheilen Sie
hatte ſein Andenken in ihrem Herzen bewahrt wie er das
ihre Und in dieſem holden Erröthen erſchien ſie ihm von
einem Liebreiz umfloſſen der alles verſcheuchte was ihm Be
denken eingeflößt dem Zuge des Herzens zu folgen Er er
griff ihre Hand

Alſo mir wollten Sie vertrauen rief er O hätten
Sie es damals vermocht als ich zuerſt Jhnen nahte Es
wäre Jhnen viel Bitteres erſpart geblieben Jch fühlte mich
ſchon damals unwiderſtehlich zu Jhnen hingezogen Jch habe
Sie nie vergeſſen können Lucia
Jhre Hand war heiß geworden in der ſeinen und ſie

zitterte Jetzt verſuchte Lucig ihm dieſelbe zu entziehen
Erbarmen flehte ſie als er die Hand nicht laſſen wollte

Jch ſagte Jhnen es ſei zu ſpät Heute wie damals muß ich
Jhnen ſagen wenden Sie ſich ab von einem Weſen das erbarmungslos ſeinem Verhängniß überlaſſen iſt Sch werde
flüchten irgend wohin wo ich mein Elend einſam zu tragenvermag bis das Erbarmen Gottes mich davon erlöſt Mir

kann niemand helfen auch Sie nicht mich verfolgt ein Fluch
der auf mir laſten wird bis die Erde mich deckt

Das iſt Wahnſinn Lucia Das iſt Frevel gegen Gottauf deſſen Hilfe Sie vertrauen ſollen wenn eie ſchuldlos

ſind Und Sie ſind es
Wer ſagt Jhnen das Vor Gott will ich vertreten was

auf mir laſtet aber nicht vor den Menſchen Forſchen Sie
nicht Quälen Sie mich nicht Jch kann ich werde es
niemals ſagen was mich elender macht als damals wo man

mich nur ächtete weil ich die Tochter eines Spielers weil ich
an einem Unglücklichen hing der mein Vater war Sie würden
ſich mit Grauen von mir wenden wüßten Sie was ſeit jener

ne gemacht
So redet keine Schuldige Und je unglücklicher Siefühlen Lucia um ſo heißer iſt mein Sehner e mit

zu tragen Fühlen Sie es denn nicht daß ich Sie liebe mit
verzehrender Gluth Laſſen Sie das elende Gold denen die
es Jhnen neiden wenn Sie eine Anklage en Jch glaubean Sie Und was auch auf Jhnen la o e S derdeh

zu Feindſeligkeiten gegen die t s gekommen ſein Des

z



und flüchtete in ein Seitenkabinet deſſen Te deſſ

m

Vor derſelben Bühne ſaß 24 Jahre ſpäter der Kurfürſt das Bein und der Flügel und das Auge einer Fliege wirklich ſo
rich der Dritte und ließ ſich das Feſiſpiel gefallen welches

die Velthen ſche Truppe im Auftrage des halleſchen Rathes
als eine Zugabe zur Huldigungsfeier aufführte Ueber das ſpätere
Schickſal des ſceniſchen Apparats berichtet eine alte Handſchrift

Anno 1693 d 13 Nov wurde das Theatrum von der Waage auf
den Rathsteller transferiret und das Auditorium univers hier
gemacht Es iſt nun klar daß das Theater nicht in den
Schankräumen aufgeſtellt werden konnte der einzige Ort dazu
kann vielmehr nur der von uns behauptete obere Saal geweſen
ein

Hier war es alſo auch wo eine Anzahl Studenten am 22 Juni
1742 den ſterbenden Papinian des Andreas Gryphius
aufführte und zwar auf derſelben Bühne auf welcher ſchon ſeit
dem 25 April die Königl Preuß Hoff Comoedianten Bande
unter Direktion des ſtarken Mannes von neuem ihre Comödien
geſpiehlet Bekanntlich hieß dieſer Theaterdirektor auf deſſen
Programm nicht nur Comödie ſpielen ſondern auch Seil
tanzen und Luftſpringen ſtand J Karl v Eckenberg
Seinen Beinamen verdankte er dem Umſtande daß er von Haus
aus ein Sattlergeſelle aus Bernburg ſeine Künſtlerlaufbahn als
Athlet begonnen hatte Seine Vorſtellungen die mehrere Monate
hindurch beinahe täglich von 5 Uhr abends ab ſtattfanden ver
langten ſelbſtverſtändlich ein beſonderes Lokal und es liegt auf
der Hand daß dieſes unmöglich das Erdgeſchoß ſein konnte in
welchem die Gaſtwirthſchaft betrieben wurde Daraus folgt
wiederum die Exiſtenz des oberen Saales ſchon lange vor dem
Jahre 1787

Die letzten thegatraliſchen Vorſtellungen welche zugleich für
lange Zeit die letzten in Halle überhaupt waren gab im Mai
und Juni des Jahres 1771 der bekannte Karl Theophilus
Döbbelin Aus ſeinen Theaterzetteln iſt zu erſehen daß der
Saal in der That auf die Dauer zu Vorſtellungen eingerichtet
war Es gab in demſelben Logen und einen erſten zweiten
dritten und vierten Platz Döbbelin s Preiſe waren für die
damalige Zeit hoch der Logenſitz koſtete einen Thaler der erſte
Platz 16 der zweite 12 der dritte 8 der letzte 4 Groſchen Ob
der Direktor unter Umſtänden ſich auch mit kleinen Preiſen
begnügte iſt uns nicht bekannt geworden

Nach dem Wegfall der Bühne mag nun der Raum für ge
wöhnliche Anforderungen zu groß erſchienen ſein und daraus er
klärt ſich der Umbaun von 1787 Eine anſehnliche Größe behielt
der neue Saal trotzdem und ſo eignete er ſich immer noch vor
züglich zur Abhaltung von Konzerten Bällen u dergl m Von
muſikaliſchen Genüſſen die zu Anfang dieſes Jahrhunderts hier
geboten wurden ſind beſonders erwähnenswerth die Jnſtrumental
und Vokal Konzerte des Muſikdirektors Türk des berühmten
Contrapunktiſten manchem der älteren Leſer ſind vielleicht auch
noch die ſpäteren Naue ſchen Konzerte erinnerlich die ebenfalls
auf dem Rathskeller abgehalten wurden Wiederholen wollen
wir hier nur die von uns in dieſen Blättern ſchon einmal ge
machte Mittheilung daß am 9 Auguſt 1806 der große Schau
ſpieler Jffland auf dem Rathskeller das damals neueſte Drama
Zacharias Werner s Die Weihe der Kraft einer
höchſt zahlreich erſchienenen Zuhörerſchaft unter großem Beifall
vortrug

Vom 1 Jan 1829 an trat für mehrere Jahre dadurch eine
Veränderung ein daß der Saal von dem eben errichteten All
gemeinen halleſchen Muſeum eingenommen wurde Jn dieſem
Leſe Verein konnte jeder Gebildete ordentliches oder außerordent
liches Mitglied werden Jm erſten Falle betrug der jährliche
Beitrag ſechs Thaler im andern das praenumerando zu zahlende
Leſegeld für ein Halbjahr drei und für ein Vierteljahr zwei Thaler
Dafür lagen von früh 8 bis abends 10 Uhr die meiſten Zeitungen
und Zeitſchriften zum Leſen aus Später wurde der Saal wieder
zu allerhand Schauſtellungen vermiethet

Der ältere Leſer erinnert ſich vielleicht einer oder mehrerer der
letzteren beigewohnt zu haben ſowie auch wir eine in treuer
Erinnerung tragen Es mag gegen das Ende der vierziger Jahre
geweſen ſein und handelte ſich um Produktionen mit einem
Hydrooxygengas Mikroſkop Da der Beſuch der Vorſtellung von
ſeiten der Schule diesmal empfohlen war ſo hatte der ſonſt ziem
lich ſparſame Vater ohne weiteres den Beutel gezogen und nun
ſaßen wir erwartungsvoll in einer der erſten Reihen auf dem
Platze den wir es waren damals noch beſcheidene Zeiten
mittels eines Sechſers erkauft hatten Da wurde der große und
öde Saal plötzlich ganz verdunkelt an der Wand erſchien ein
ſtrahlendes Lichtfeld und auf dieſem wurden der Reihe nach die
vergrößerten Objekte ſichtbar Herr Gott im Himmel ſollte

es leichter tragen an meiner Seite Jhr Herz wollte mir
vertrauen es ſchlägt alſo warm für mich oder täuſcht mich
mein Hoffen Warum ſträubt ſich dieſe Hand dagegen daß
ich ſie feſthalten will fürs Leben

Weil Sie mir zu theuer ſind als daß ich Sie elend ſehen
möchte durch mich ſchluchzte ſie in ein krampfhaftes Weinen
ausbrechend Es war ein Sonnenſtrahl der mein Daſein
belebend traf als Sie mir in BadenBaden die Freundeshand
boten Jch fühlte es daß Sie mir anders nahten als alle
jene die mir Huldigungen boten welche ſüß klangen aber
meinen Stolz empörten wie wenig ich auch Urſache hatte
Achtung zu fordern oder weil ich ſolche nicht fordern dürfte
Und weil mein Herz deshalb für Sie ſchlug bat ich Sie mich
zu meiden Und ſo iſt es heute wieder Haben Sie Mitleid
und forſchen Sie nicht Jch bitte Sie verlaſſen Sie mich
Gedenken Sie meiner wie einer Verſchollenen

Er war ihr zu Füßen geſunken Bei dem Zauber der ihn
mit Allgewalt umſſtrickte hätte ihn nichts feſter davon über
zeugen können daß keine Schuld nur das bitterſte Unglück ſie
zur Verzweiflung an ſich ſelber gebracht als dieſer Widerſtand
der ihm bewies wie ſie ihn liebe wie ſie kämpfe ſeinem
Flehen zu widerſtehen

Du kannſt mich aus deiner Nähe bannen rief er aber
jetzt wo ich weiß daß du mich liebſt laſſe ich nicht von dir
Ich werde dir folgen bis du müde geworden vor mir zu
fliehen Aber um eines bitte ich dich Lucig Jch will mich
nicht in deine Geheimniſſe drängen aber ſchenke dein Vertrauen
nicht Leuten die deine Argloſigkeit gusbeuten Der Mann
der bei dir war

Frage nicht was er von mir will, unterbrach ſie ihn
Günther du wirſt es vielleicht bald erfahren oder errathen

was mich augenblicklich bedräugt Verdamme mich dann nicht
Denke daß das Schickſal mich daran gewöhnt vieles erdulden
u lernen ſchweigend hinzunehmen Du wirſt es dann ein
ehen daß ich wohl daran thue in einen verborgenen Winkel

der Erde zu flüchten und du wirſt mir nicht folgen Jchf
aber werde von dem Andenken an dieſe Stunde leben ſo lange
ich athme Lebe wohl

Sie drückte in heftiger Bewegung ſeine e riß ſich los

Fortſ folgt

ausſehen war die koloſſale Pumpeuröhre die wir erblickten in
der That nur ein menſchliches Haar Und nun erſt der ver
größerte Waſſertropfen mit dem grauſig komiſchen Jnhalt und
zum Schluß die köſtlichen Farbenſpiele Wir haben ſpäter voll
endete Experimente auf dieſem Gebiete geſehen aber wie weit
bleibt der Eindruck den ſie auf uns machten hinter dem zurück
welchen wir damals auf dem alten Rathskeller empfingen Wer
bringt uns die jugendliche Begeiſterung zurück n

Nur kurze Zeit darauf begann das Meer der ſozialpolitiſchen
Bewegung zu fluthen welches ſeine Wellen auch über unſre

Vater odt warf Manche utopiſche Expektoration aber auch
manches vernünftige Wort iſt in dem Saale in welchem die
politiſchen Vereine ihre Verſammlungen abhielten in jener merk
würdigen Zeit laut geworden Dann kamen die Sitzungen des
Schwurgerichts an die Reihe bis ſchließlich vor mehr als 30 Jahren
das ſtädtiſche Leihamt ſeine im Grunde doch recht traurige Thätig
keit in den alten Räumen begann

Was hat die alte Figur an der Ecke während ihrer beinahe
vierhundertjährigen Lebenszeit nicht alles geſehen Man müßte
eine Geſchichte von Halle ſchreiben wenn man das genau ſagen
wollte denn die Stadt iſt von keinem bedeutenderen Ereigniſſe
betroffen worden welches den Markt unberührt gelaſſen hätte
Letzterer war freilich noch einige Zeit nach der Erbauung des
Rathskellers in einem Zuſtande welcher der betreffenden Dame
keine große Ausſicht geſtattete denn ſeine ganze Oſthälfte trug
noch die dreiſtöckigen Verkaufsläden von denen eine Reihe nur
durch einen ganz ſchmalen Weg von dem Keller getrennt war
Erſt im zweiten Jahrzehnt des 16 Jahrhunderts als ſämmtliche
Buden den Platz geräumt hatten war die Ausſicht über den
Platz frei Auf der Weſthälfte deſſelben prangte in jugendlichem
Glanze der vor zehn Jahren vollendete prächtige Rothe
Thurm Eines Weges Breite von ihm nach Weſten zu erhob
ſich die ſtattliche Marienkirche mit den Hausmannsthürmen an
ihrem Fuße und von dieſen wiederum eine Wegesbreite entfernt
ſtand die alternde Gertrudenkirche die in den blauen Thürmen
ihren Abſchluß fand Die weitere Freilegung auch der Weſthälfte
des Marktes war einer nur wenig ſpäteren Zeit vorbehalten

Damals war noch Frieden im Lande und alles hatte noch ſo
ziemlich mittelalterlichen Anſtrich Aber das änderte ſich ſchnell
ſeit der Name Luther anfing von Mund zu Munde zu gehen
Rauher Kriegsſturm erhob ſich und auf dem Rathskeller zechte
ſtatt des ruhigen Bürgers heute der kaiſerliche morgen der kur
fürſtliche Landsknecht die ſich außer in vielem anderen auch darin
wunderbar glichen daß ſie eine entſchiedene Abneigung gegen

ſchaft wie es kam Dabei konnte natürlich E E Rath keine
guten Geſchäfte machen

So war es im ſchmalkaldiſchen Kriege und noch viel ſchlimmer
hundert Jahre ſpäter im dreißigjährigen Aber es iſt unerquicklich
alle die ohnehin bekannten Kriegskalamitäten aufzuzählen unter
denen Halle und mit ihm auch der Rathskeller zu leiden hatte
erinnern wollen wir uur flüchtig an den letzten tragiſch komiſchen
Vorfall am 19 November 1848 bei welchem durch den Schuß
eines Lanziers eine friedliche Fenſterſcheibe des Schanklokals ihr
jähes Ende fand

Erfreulichere Ereigniſſe von hervorragender Bedeutung die
ſämmtlich vom Rathskeller aus beobachtet werden konnten waren
die Beſuche der Landesherren vom großen Kurfürſten an Wir
haben vor fünf Jahren als wir den Kaiſer Wilhelm in unſerer
Stadt erwarteten in einem beſonderen Feſtblatte ausführlich hier
über berichtet

An jenem 16 September 1883 wurde der greiſe Monarch durch
Unwohlſein von Halle ferngehalten und wie laut auch damals
die Klagen getäuſchter Hoffnung vielfach wurden mit deſto tieferen
und glänzenderen Zügen iſt der Tag in das Gedächtnißbuch
unſerer Stadt eingetragen Der Kaiſer ſandte als Stellvertreter
ſeinen Sohn den Kronprinzen Friedrich Wilhelm unſern
vielgeliebten Fritz Auf ſeiner Umfahrt durch die Stadt
machte der hohe Herr angeſichts des Rathhauſes längere Zeit an
dem laub und blumengeſchmückten Tempel halt um aus Jung
frauenhand einen Blumenſtrauß in Empfang zu nehmen und die
dabei geſprochenen kurzen aber herzlichen und inhaltreichen
Huldigungsverſe mitanzuhören

Das war der ſchönſte Anblick den der Rathskeller auf ſeine
alten und letzten Tage haben konnte

Wir aber ſehen ſie noch vor uns die hohe Heldengeſtalt in der
einfachen Dragoneruniform noch glauben wir den ſympathiſchen
Ton der Stimme zu vernehmen der wohlthuend und herzerwärmend
zu uns drang und doch iſt er ſelbſt dahin hinabgeſunken in die
düſtere Gruft das iſt das Ende von allem Großen Schönen

und Guten W J
Wiſſenſchaft Kunſt Literatur

Ueber Slatin Bey liegen ſehr erfreuliche Nachrichten vor
welche die von dem Orientreiſenden Eduard Glaſer beabſichtigte
Expedition zur Befreiung ſeines gefangenen Landsmannes hoffent
lich überflüſſig machen denn Slatin Bey will wie es ſcheint gar
nicht befreit werden Die in Wien wohnenden Angehörigen
Slatin Bey s haben nämlich am 20 d von letzterem einen durch
Osman Digma dem engliſchen Kommandanten von Suakim
zur Weiterbeförderung übermittelten Brief den erſten ſeit
a Jahren erhalten deſſen weſentlichen Jnhalt die Pol Korr
veröffentlicht Slatin Bey beſtätigt zunächſt den Empfang eines
von ſeinen Verwandten an ihn im November 1886 abgeſendeten
Schreibens das ihm erſt nach zwanzig Monaten zugekommen iſt
berichtet ſohin daß er nach faſt zweijährigem Widerſtande Darfur
den Machdiſten zu übergeben genöthigt war und ſeitdem in der
unmittelbaren Umgebung des Khalifen des Machdi Seid
Abdallah Eben Seid Mohamed ſich befinde der ihn an nichts
Mangel leiden laſſe und ihn ſo ſehr liebe daß er ſich nicht von
ihm trennen wolle ihn daher auch nicht um noch ſo hohes Löſe

freilaſſen würde Schließlich erſucht Slatin Bey mit Erlaubniß
es Khalifen um Ueberſendung von Zeitungen neueſten Datums

und von Ausſchnitten älterer Zeitungsblätter über die Sudan
ne um zu erfahren was man in Europa über dieſe Bewegung
enke Dieſem Briefe lag ein Schreiben des Khalifen an die An

gehörigen Slatin Bey s bei in welchem die letzteren und Oeſter
reicher überhaupt eingeladen werden Slatin Bey zu beſuchen um
ſich von ſeiner ausgezeichneten Lage zu überzeugen und welches
die Verſicherung ertheilt daß ſie mit ſicherem Geleite und im
Frieden Aman wieder heimkehren könnten falls ſie es nicht
vorziehen ſollten im Sudan zu bleiben

Dem neuen Direktor des wiener Burgtheaters Dr Auguſt
Foerſter wurden in ſeine Penſion die achtzehn Jahre welche
er als Regiſſeur und Burgſchauſpieler gewirkt hat eingerechnet
Foerſter erhält 6000 Gulden Gage und 7000 Gulden Wohnungs
und Wagenpauſchale Foerſter legte dem Jntendanten ſchon
rüher ein ausführliches Programm vor Er will die Ueber

lieferungen des Burgtheaters auf moderner Grundlage fortführen
Hauptpuünkt des Programms iſt die Frage der Rollenbeſetzungen
u will einen Theil des reichen Rollenbeſitzes der älteren
t an die jüngeren i übertragen Das Kolleginum

ſeure bleibt vorläufig beſtehen deſſen Machtvollkommen
heit dürfte aber ſehr eingeengt werden Baron Berger bleibtekretär und Dranaturg 4 Berg

e ca

Zahlung der Zeche hatten aus Freundſchaft oder aus Feind

Die pariſer Akademie der Wiſſenſchaften ſo ſchreibt man
uns hat abermals eine Zuſchrift des ſpaniſchen Arztes D Ferran
erhälten der gegen die Verleihung des Preiſes Breant z
100,000 Fr an den ruſſiſchen D Galameia Einſprnuch erh
und daran erinnert daß er bereits 1882 gegen die damals
herrſchende Cholera eine Züchtung des Koch ſchen Backllus auf
grund der Theorien ſeines Lehrers Paſteur eingeimpft und zahl
reiche Heilungen erzielt habe Die Akademie ernannte einen
nenen Ausſchuß zur Prüfung der Ferran ſchen Anſprüche

Gerichtsverhandlungen
Halle 26 Okt Jn geſtriger Sihung der 3 Straf

kammer des kgl Landgerichts wurde u a folgendes verhandelktUnter Ausſchluß der Oeffentlichkeit wurde gegen einen Gaſtwirth

aus Giebichenſtein verhandelt der wegen Kuppelei Vergehen
egen S 180 des Str B angeklagt war Der Fall ſchienziemlich bedeutend da 23 Zengen geladen wareu die indeß nicht

alle vernommen zu werden brauchten Das nach Wiederherſtellung
der Oeffentlichkeit verkündete Urtheil lautete auf 6 Wochen Ge
fänguiß Weiter wurde ein 18 jähriger Dienſtknecht aus Ober
maſchwitz bei Oppin wegen Verbrechens gegen 8 176 des Str B
unter Annahme mildernder Umſtände zu 14 Tagen Gefängniß
verurtheilt Wegen Vergehens gegen das Geſetz vom 11 Juni 1870
betreffend das Urheberrecht an Schriftwerken Ab
bildungen muſikaliſchen Kompoſitionen und dramatiſchen Werken
ſogen Nachdrucksgeſetz war ein hieſiger Buchdrucker angeklagt
Die Beſchuldigung gegen ihn lautete dahin einen Sih
vertheilungsplan des hieſigen Stadttheaters von welchem
ein anderer hieſiger Gewerbetreibender das Verlagsrecht befitt
unberechtigt nachgebildet zu haben Die bezügl Nachbildung war
auf der Rückſeite einer Geſchäftsempfehlung einer hieſigen Firma
gewiſſermaßen zur Unterſtützung einer Geſchäfts Reklame an
gebracht und zwar auf dem jetzt üblichen Wege der Photo
Zinkographie Die Vertheidigung verſuchte u a zu bemängein
daß es ſich vorliegendenfalls um einen Nachdruck im Sinne be
ſagten Geſetzes handeln könne da namentlich kein geiſtiges Produkt
kein geiſtiges Eigenthum als erwieſen anzunehmen Der als Zeuge
vernommene Eigenthümer des betr Planes bekundete aber daß
er zu dem Plane erſt an Ort und Stelle eine Original Zeichnung
habe herſtellen laſſen müſſen und alſo ein richtiges Kunſtwerk
vorhanden ſei zu deſſen Herſtellung er namhafte Koſten 70 80
aufgewendet habe während die Nachbildung durch Photographie
und nachherige Zinkographie dem Angeklagken nur etwa 5 M
gekoſtet Der Gerichtshof erkannte auf 20 M Geldſtrafe oder
4 Tage Gefängniß und auf eine an den Verleger des Planes
zu zahlende Entſchädigung oder Buße von 20 M Wegen ge
werbsmäßigen Glücksſpieles angeklagt erſchienen der
Handelsmann Wilhelm Lehmann aus Giebichenſtein der
Arbeiter Adolf Filleur aus Giebichenſtein der Arbeiter Julius
Dolzius hier und der Arbeiter Albert Loſſe aus Giebichen
ſtein erſtere drei mehrfach vorbeſtraft letzterer noch unbeſtraft
Der Fall erſchien lehrreich und warnend für junge unerfahrene
Perſonen die bei ihren erſten Ausflügen in die Fremde noch
ohne Argwohn dem Zureden ſelbſt zweifelhafter Perſönlichkeiten
Glauben zu ſchenken geneigt ſind und erſt hinterher einſehen daß
es den Betreffenden nur darum zu thun geweſen ihre Opfer
irgendwie zu rupfſen So war es am 16 Juni d J dem 19
jährigen Manrergeſellen Rothe aus einem Orte bei Torgau nach
ſeiner Ankunft hier und nachdem er ſich von der Chriſtlichen
Herberge wegbegeben um Arbeit zu ſuchen in der Leipzigerſtraße
widerfahren daß ihn ein Mann als Landsmann angeredet und
ihm im Laufe des angeknüpften Geſprächs verſprochen ihm Arbeit
bei einem Bauunternehmer nachzuweiſen Jener gefällige Lands
mann war Filleur geweſen und als angeblicher Bauunternehmer
Lehmann erſchienen der den Arbeitſucher gleich auf einem Baue
hinter der Bahn anzuſtellen mitgenommen worauf unterwegs
noch Dolzius und Loſſe ſich dazugeſellt Am Bruckdorfer Wege
hat man ſich dann zum Ausruhen niedergeſetzt Filleur ein Spiel
Karten herausgeholt Lehmann Bank gehalten und das ſchöne
Spiel vingt et un auch 17 4 genannt begannen wobei die
übrigen drei Genoſſen geſetzt und auch Rothe zum Mictſpielen
angeregt der um 9 M erleichtert worden Er hatte das Ganze
noch für Scherz gehalten und ſein Geld zurückverlangt dann
aber eingeſehen mit wem er es zu thun gehabt Alsbaldige
Anzeige bei der Polizei war von Erfolg geweſen indem ſämmt
liche 4 Spieler bald ermittelt und ihnen ihre Beute die ſie unter
ſich getheilt wieder abgenommen worden ſodaß Rothe ſein Geld
glücklich wieder erhalten Da der Thatbeſtand der Anklage voll
erwieſen beantragte die kgl Staatsanwaltſchaft gegen die vor
beſtraften Lehmann Filleur und Dolzius je 3 Monate gegen den
noch unbeſtraften Loſſe 1 Monat Gefängniß Das Urtheil lautete
gegen die 3 erſteren dem Antrage gemäß gegen letzteren auf eine
Woche Gefängniß Vom hieſigen S engere di waren wegen
gemeinſchaftlichen Hausfriedensbruchs verurtheilt der
Arbeiter Wilhelm Kloppe hier zu 6 Wochen und der Arbeiter
Auguſt Holzwirth hier zu 2 Monaten Gefängniß letztereraußerdem noch zu 2 Wochen Haft weil er bei rege Vorgange
eine Waffe Meſſer oder Stein gefährliches Werkzeug bei ſich
geführt Außer jenen beiden die ſich bei der Strafe beruhigt
hatten waren noch wegen erwähnten Vergehens verurtheilt der
frühere Schankwirth Adolf Hartmann hier aus Erfurt ge
bürtig der stud agron Johannes Zimmermann hier aus
Kroſſen gebürtig und der Kſm Oskar Rebuſchieß hier aus
Berlin gebürtig jeder zu ein er Woche Gefängniß dem niedrigſten
Strafmaß für gemeinſchaftlichen Hausfriedensbruch Die 3 Letzt

enannten hatten Berufung eingelegt und erzielten damit eine
erabminderung der Strafe Der bezügl Vorgang hat ſich am

9 April in der Thorſtraße auf einem Bauplaßtze abgeſpielt wo
Kloppe und Hartmann eine Bierwette zum Austrage zu bringen
beabſichtigt bei der es ſich um das Tragen von 4 Reihen Mauer
ſteinen 63 Stüch gehandelt und Zimmermann Hartmann Rebu
ſchieß als Zuſchauer ſich eingefunden Bezüglich dieſer ward
nur einfacher Hausfriedensbruch angenommen und die
Strafe auf je 20 M oder 4 Tage Gefängniß feſtgeſetzt

Probinzial Nachrichten
S Eisleben 25 Okt Geſtern wurde im Saale des Gaſthofs

zum Goldenen Schiff die Herbſt Ephoral Konferenz ab
gehalten Nach Gebet und Betrachtung über ein Bibelwort von
ſeiten des Hrn Sup Rothe ſowie Mittheilung von Regierungs
verfügungen kam das in dieſer rn bereits mehrfach erwähnte
Thema Jnwiefern kann durch den Unterricht in der Volksſchule
den Jrrlehren der Umſturzparteien entgegengearbeitet werden
durch Referat und Korreferat zur Behandlung Die aufgeſtellten
Leitſätze wurden nach feſſelnder Erörterung angenommen Am

Dienstag hat ein ſich amerikaniſcher 7 Magier und Spiri
tiſten Entlarver nennender H Wolton aus Newyork das
hieſige Publikum arg getäuſcht Durch den Kniff eine Probe
vorſtellung ohne Eintrittsgeld zu geben nur der Vorſtellungsplan
koſtete je 10 Pf hatte der Mann ein gefülltes Haus erzielt
700 bis 800 Menſchen mochten anweſend ſein Und was bot er
Eine Anzahl längſt bekannter Kunſtſtückchen die noch nicht ein
mal Gecchicklichkeit vorqusſetzten Von Spiritismus oder deſſen
Bloßſtellung keine Spur Z B bei der Nummer Durchdringung
der Stoffe ſteckte der Unverfrorene ſich in einen Sack ließ ihn
zubinden und kam da er ſich ein Stück von dem Schnürbande
zurückbehalten hatte wieder herausgeguckt Für Nachbarſtädtemögen dieſe Zeilen zur Warnung hienen Von einer zweiten
Vorſtellung war natürlich nicht die Rede

v Köſen 24 Okt Dex Bezirks Ausſchuß hat jetzt die Ge
n ertheilt vom 1 d ab das Schulgeld in der hieſigen

Volksſchule um 44 Proz zu ermäßigen Es iſt dies derjenige
Betrag welcher durch den Staatszuſchüß ungefähr gewährt wird

4 Athensleben 24 Okt Jn dem königl Domänengut
Athensleben das gegenwärtig eine h von 800 Seelen
hat war bisher im Gutsgebände eine Kapelle Am Montag
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wurde nunmehr die dank der Fürſorge der königl Regierung durch
Baurath Fiebelkorn Schönebeck in romaniſchem Styl

entworfene und von Hrn Baumeiſter Finke ausgeführte Kreuz
kirche durch Hrn General Superintendent D Möller aus
Magdeburg in Anweſenheit Se Exc des Hrn Ober Präſidenten
b Wolff und des Hrn Regierungspräſidenten Graf Baudiſſineiner großen Zahl von See und ſonſtigen Gäſten und Ein

wohnern eingeweiht Die Textworte der Weiherede waren
aus I Könige 8 28 30 über das Weihegebet des Sa Die
eſtpredigt hielt W W v 7 Francke Chorgeſang der
inder erhöhte die Feier Nach der kirchlichen Feier waren die

Gäſte noch im Hauſe des Hrn Oberamtmann D Bennecke
vereinigt

O Magdeburg 24 Okt Einem wie großen Bedürfniſſe das
ieſige Volksbad entſpricht erhellt aus folgender Zuſammen

tellung Vom 14 Mai bis 14 Okt d J ſind 33,952 Bäder
enommen worden 27,278 Männer 6674 Frauenbäder
eim nenſtädter Anna Bade ſind ſeitens der ſtädtiſchen Behörden

10,000 Kinderkarten angekauft worden die zum Preiſe von
ö Pf das Stück an die Schüler der Volksſchulen abgegeben
werden

urg 25 Okt Geſtern früh paſſirte die Elbe eingrpfe r w aus Böhmen und von Peitz bei Kottbus
Karpfen bringend ſeinen Weg nach Hamburg nahm

K Erfurt 25 Okt Jn dem benachbarten Marktflecken
Schloßvippach nahm ſich ein 13 jähriger Knabe aus
Furcht vor einer zu erwartenden Strafe durch Erhängen das
Leben

H Vernburg 25 Okt Der Anhaltiſche Hauptverein der
Evangeliſchen Guſtav Adolf Stiftung hielt er hier
ſein Jahresfeſt Die Mitglieder des Vereins die ſtädtiſchenBehörden und die Vertreter der Kirchengemeindevertretungen

hatten ſich gegen 3 Uhr im feſtlich geſchmückten Bürger Saale
des Rathhauſes verſammelt woſelbſt Hr Oberbürgermeiſter
Pietſcher in einer Anſprache die fremden Gäſte begrüßte Jm
feſtlichen Zuge welchem ſich auch von den hieſigen Schulen je
die Schüler der erſten Klaſſe anſchloſſen ging es nach der
St Marienkirche Nach den hier gemeinſchaftlich geſungenen
Liedern Lobe den Herren und Ein feſte Burg ſprach Hr
Sup Trümpelmann Torgau in feſſelnder Weiſe über das
Entſtehen des Guſtav Adolf Vereins und ſeine ſegensreichen
Wirkungen Mit Geſang Gebet und Segen ſchloß die kirchliche
Feier Bei der Nachfeier im Zimmermann ſchen Kaffeehauſe
erſtattete zunächſt Hr Sup Schröter Bernburg Bericht über
die in Halle ſtattgehabte Se dern des Guſtav Adolf
Vereins darauf ſprach Hr Paſtor v TilingLeopoldshall über
ſeine 10 jährige Thätigkeit in den baltiſchen Provinzen Rußlands
und Hr Sup Trümpelmann über ſeine Wirkſamkeit in Lyon
Beide Redner waren überemſtimmend mit Bedauern der Anſicht
daß es unſeren evangeliſchen Glaubensgenoſſen ſowohl in Ruß
land als auch in Frankreich ſehr ſchwer gemacht werde ihre
Religion auszuüben und zu pflegen Gleichfalls mit Gebet und
Segen wurde auch die Nachfeier geſchloſſen Dem zur Ver
theilung gekommenen Bericht über die Thätigkeit des Zweig
vereins der Guſtav Adolf Stiftung im bernburger Kirchenkreiſe
für die Zeit vom 1 Juli 1887 bis Ende Juni 1888 entnehmen
wir folgendes Die Einnahmen betrugen 2423 15 die Aus
gaben 2235 M von den Einnahmen wurden 1000 M dem
Hauptvorſtande überwieſen und zwar 500 M für den Haupt
vorſtand zur freien Verfügung und 500 M theils für die all
gemeine Liebesgabe theils für die Gemeinden Cernilow in
Böhmen Agram Vottrop in Weſtfalen und Meſſina Von den
dem Zweigverein zur eigenen Verwendung überwieſenen 500 M
ſind die bereits früher unterſtützten Gemeinden Ramsbeck Neu

r Szulyn und Puſchendorf zu gleichen Theilen
edacht

Bei dem eichsfeldiſchen Orte Wachſtedt iſt am 19 d ein
beklagenswerther Unglücksfall vorgekommen Der königl Förſter
Geiſe ging mit dem stud theol Linz nach dem nahen Weſter
walde um die Ausgrabung eines Dachſes vorzunehmen Am
Dachsbau gab G ſein Doppelgewehr dem Studioſus und beugte ſich
zur Unterſuchung des Haupteinganges nieder während Linz eine
Nebenröhre im Auge behalten ſollte Linz mag aus Un
vorſichtigkeit oder Unwiſſenheit den Hahn berührt haben denn
plötzlich krachte ein Schuß und dem unglücklichen Geiſe ging die
volle Schrotladung in die linke Schläfe Bald darauf war der
Forſtmann eine Leiche Derſelbe war erſt 31 Jahre alt und

e ſeine Wittwe mit 5 Kindern Der Studioſus hat ſich
ofort dem Amtsrichter zu Dingelſtedt geſtellt

Dom Jubiläum in Stendal
Stendal 25 Okt

Zu der heutigen für die Geſchichte unſerer Stadt und der
ganzen Altmark ſo bedeutungsvollen Feier des 700 jährigen
Jnbiläums unſeres herrlichen Domes hatten ſich zahlreiche Gäſte
von nah und fern in unſerer alten zur Feier des Tages reich
mit Flaggen geſchmückten Stadt eingefunden Um 10 Uhr ver
ſammelten ſich die Feſttheilnehmer Vor der Superintendentur in
der Hallſtraße von wo aus ſich alsbald der Feſtzug unter dem
Geläute der Kirchenglocken nach dem Dom in Bewegung ſetzte
Voran ſchritten geführt von Marſchällen mit grünumwundenen
Stäben die diesjährigen Konfirmanden ihnen folgten die
ſtädtiſchen und auswärtigen Lehrer die Geiſtlichkeit mit dem
Herrn Generalſuperintendenten die Ehrengäſte unter ihnen auch
der Herr Miniſter v Goßler und der Herr Oberpräſident
v Wolff das Offiziercorps die königlichen und ſtädtiſchen Be
hörden die Gymngſiallehrer die Vertreter der benachbarten
Kirchengemeinden und ſonſtige geladene Feſttheilnehmer

Empfangen von den präludirenden Accorden der Orgel betrat
der Zug die geweihten Hallen der Domkirche und nahm der
Kanzel gegenüber und in der Nähe derſelben Platz Mächtig
erbrauſte vielhundertſtimmig der Choral Allein Gott in der
Höh ſei Ehr durch den feſtlich bekränzten Raum und nachdem
Dank und Bitte im Liede ausgeklungen ſprach Hr Sup Jeep
die Liturgie beginnend mit den Worten Machet die Thore
weit und die Thüren in der Welt hoch daß der König der
Ehren einziehe Von der Orgelempore her antwortete der
Domchor

Hr Generalſup D Schulze hielt die Feſtpredigt und legte
derſelben die Worte des 18 Pſalms zugrunde Herzlich lieb
habe ich dich Herr meine Stärke Viel ſo führte der Herr
Feſtredner aus ſei geſchehen ſeit jenem Jahre des Heils da
Heinrich Graf von Gardelegen Albrecht des Bären edler Enkel
den Grund zum Dome gelegt und Clemens zu Rom das Stiſt

t Geiſter der Vorzeit redeten aus den Steinen des edlen
Paues redeten viel von Helden lobeſam von Freude Feierzeit
Weinen und von Klagen aus weiter grauer Ferne Drei Jahres
de auf die ſchon der Chroniſt des Domes hingewieſen ſeiten

arum der Betrachtung vorgelegt 1188 und 1888 das Gründungs
und Jubeljahr und mitten inne das Jahr 1538 die Grenzſcheide
welche den 700 jährigen Zeitraum genqu in zwei Hälſten eine
katholische und eine evangeliſche theilt Meilenſteine ſollen dieſe
Jahreszahlen ſein an der Grenze dreier großer weltgeſchichtlicher
Epochen im Leben unſeres Volkes Jn geiſtvoller und aus tiefem
Gemüth quellenden und darum die Herzen gewaltig ergreifenden

Darſtellungsweiſe führte Redner ſeine Hörer in die Bedeutung
des göttlichen Wortes ein Vergangenheit Gegenwart und
Zukunft der Kirche Ruhm und des Reiches Macht des Herzens
Noth und d 8 Troſt i reis dert und des Glaubens Troſt in den Kreis der Betrachtung
ſn Mit Geſang wurde die erhebende kirchliche Feier be

Nach 12 Uhr fand in Gegenwart des Herrn Miniſtv Goßler des Herrn Oberpräſidenten v Kzrt er
anderen gelädenen Gäſte die ſeierliche Eröffunng des über dem

lomon

Kreuzgaug des Doms eingerichteten Altmärkiſchen Muſenms

Kerl Möller iſt einer der durchtriebenſten Menſchen die mir je

durch den Vorſitzenden Hrn Landrath v Bismarcgk ſtatt w Einſturz des Neubaues des kaufmänniſchen Klubhauſes
nDerſelbe richtete eine Anſprache an die Verſammlung und dankte

zum Schluß allen welche durch Lieferung von r zum 50
Gelingen der Ausſtellung beigetragen und erſuchte in weitere
Kreiſe das Jntereſſe für das Unternehmen zu tragen und die
Ziele des Muſeums fördern zu helfen

Es folgte ſodann die Beſichtigung der ausgeſtellten Gegen
ſtände wobei Hr Apotheker Hartwig aus Tangermünde die
Führung übernahm

Um 2 Uhr begann im Gaſthof Zum Schwarzen Adler ein

d bis jetzt Leichen und 24 Verwundete hervorgebracht
Arbeiter ſind im ganzen verſchüttet Die Rettungsarbeiten

Selbſtmord Jn einem madrider Kloſter wohin ſie
werden fortgeſetzt

wegen einer Liebesgeſchichte gebracht worden war beging FräuleinEſcher de Mac Mahon Nichte des Marſchalls Selbſtmord

Benehmen auf dem Richterſtuhl Jm Gerichts
archiv zu Witten Weſtfalen wo noch alte Akten von Hexen

Abends erhielt die Feier durch die Aufführung des Prozeſſen befindlich ſind befindet ſich eine ſehr alte Handſchrift inSelwig ſchen Litherſeſthels ren würdigen ben

w n Luther ie Altm Jut BlVermiſchtes

Vom würtembergiſchen Hofe Jn Stuttgart iſt
man anſcheinend bei dem polizeilichen Einſchreiten gegen die
Erörterungen der Münch Neueſten Nachr über Vorgänge am
Hofe mit aller Vorſicht verfahren Da eine förmliche Beſchlag
nahme unter allen Umſtänden eine gerichtliche Unterſuchung hätte
nach ſich ziehen müſſen in welcher die Wahrheit der veröſſent
lichten Angaben mit genauem Hinweis auf Perſonen und Oertlich
keiten zu erhärten geweſen ſein würde ſo hat man ſich darauf
beſchränkt den Verkauf der betr Nummer des Blattes nur durch
eine bezügliche Aufforderung an die Zeitungsagenten und Col
porteure zu hindern Die Verbreitung auf dem Bahnhofe wurde
verboten die von der Poſt bezogenen Exemplare hingegen ge
langten unbeanſtandet in die Hände der Abonnenten Eine poli
zeiliche oder richterliche Beſchlagnahme des Blattes in Würtem
berg iſt ſonach nicht erfolgt Die würtembergiſche Preſſe hat bis
ietzt keine Kenntniß von der veröffentlichten Darſtellung ge
nommen die Wahrheit der Thatſachen aber ſchafft man durch
Schweigen ebenſowenig wie durch polizeiliche Schritte aus der
Welt Auch die Straßb Poſt giebt die münchener Erörternngen
in ihrem ganzen Umfange wieder und bemerkt einleitend dazu
daß ihr ſelbſt ähnliche Schilderungen und Nachrichten von durch
aus glaubwürdiger Seite ebenfalls bereits zugegangen ſind aus
welchen zu erſehen ſei daß das münchener Blatt die Angelegen
heit mit ebenſoviel Diskretion als Takt behandelt habe Die
ganze Wahrheit ſcheint danach durch die jetzt bekannt gegebenen
Ausführungen noch nicht einmal erreicht zu ſein Wie übrigens
berichtet wird iſt im ſtuttgarter Hofbericht vom 24 d bei Auf
zählung des Gefolges des Königs zum erſten mal von einem
Freiherrn v Savage die Rede man nimmt als ſicher an daß

dies der Name ſei unter welchem der Amerikaner Woodcock einer
der Günſtlinge des Königs in den Adelſtand erhoben wurde

Das italieniſche Königspaar überſandte der
Kaiſerin Auguſta Viktoria als Geſchenk ein koſtbares Körbchen
in altrömiſchem Stile ganz aus Silber gearbeitet und oben mit
einem kunſtvollen Moſaikdeckel welcher das Bild der Sieges
göttin enthält Der Jnhalt des Körbchens beſteht aus einer herr
lichen Garnitur zu welcher ein Diadem Ohrgehänge und Arm
bänder gehören alles mit koſtbaren Perlen in Gold gefaßt Der
Anfertiger dieſes wahrhaft königl deſſen Werth auf
70,000 Lire geſchätzt wird iſt der römiſche Juwelier Caſtellani

Frl Elſa Elias, die Schweſter des newyorker Bier
brauers Eligs jene junge Dame welche durch ihre Flucht mit dem
Kellner Oskar Möller in Kaſſel ſo großes Aufſehen erregte traf
vor kurzem mit dem Dampfer Servia in Newyork ein Jn
ihrer Geſellſchaft befand ſich das arme junge Mädchen welches
Möller geblendet von dem rieſigen Vermögen des Frl Elſa ſitzen
ließ Der Advokat Samuel Untermeyer der Möller s Ver
baftung veranlaßte ſchreibt über die Angelegenheit aus Enuropa
wo er ſich z Z noch aufhält Es hat der Familie Elias Tanuſende
von Dollars und mir endloſe Arbeit und Mühe gekoſtet Elſa aus
der größten Gefahr zu erretten die ihr im Leben drohte Der

vorgekommen Wie er geſtanden hat beabſichtigte er nach der
Trauung mit Elſa das Teſtament anzufechten um den größten
Theil der Hinterlaſſenſchaft ſofort in die Hände zu bekommen
anſtatt des jährlichen Einkommens von 20,000 Dollars das für
Elſa beſtimmt iſt Jch habe ſeine Auslieferung an Deutſchlanddurchgeſetzt wo er wegen Entführung prozeſſirt werden wird

Die Strafe iſt fünfjährige Einſperrung Elſa ſcheint über ihr
glückliches Entkommen mehr als erfreut zu ſein Jch hätte Möller
laufen laſſen wenn es nicht geſchienen hätte als ob Frau Elias
von ſeiner Seite Gewaltthätigkeiten befürchtete Jch mußte dreimal
die Reiſe von London nach Kaſſel und zweimal die Fahrt von
London nach Queenstown machen Außerdem hatte ich ein
ganzes Heer von Detektives und Aſſiſtenten zu beſchäftigen um
meinen Zweck zu erreichen denn Möller war ſehr ſchlau und

et Schritt ohne den Rath eines Rechtsanwalts ein
zuholen

Tante Fiſcher Zu Königsberg i Pr iſt die nicht
nur weit über das Weichbild der Stadt ſondern auch außerhalb
der Provinz Oſtpreußen bekannte Tante Fiſcher oder Ma
damichen Fiſcher die Wirthin der im Mühlengrunde belegenen
Braunbierſtube Zur Wolfsſchlucht geſtorben Die alte Fran
welche ſeit einem Menſchenalter ihr Haus nicht verlaſſen haben
ſoll durfte ſich der Bekanntſchaft mancher hochſtehenden Perſönlich
keiten rühmen ganz beſonders ſtolz war ſie darauf daß Kaiſer
Friedrich III ſie mit ſeinem Beſuche beehrte Seit längerer Zeit
vermochte ſie ihr Bett nicht mehr zu verlaſſen Jhr Alter welches
von ihr nie angegeben im Volksmunde aber gewöhnlich auf
100 Jahre geſchäßt wurde ſoll 92 Jahre betragen haben

Eine verwegene Flucht hat in Hagenau Elſaß ein
am Montag feſtgenommener und von zwei Gendarmen gefeſſelt
dorthin gebrachter Gauner ausgeführt Demſelben war mit
Rückſicht auf ſeine Gefährlichkeit ein beſonderer Raum mit eigenem
Eingang angewieſen Dieſes Gemach iſt im Gefängnißthurm
unmittelbar über dem Thorbogen gelegen um es von der Straße
aus zu erreichen ſind fünf feſte mit Eiſen beſchlagene Thüren zu
benutzen Dennoch iſt es dem Gauner gelungen anſcheinend
unter Anwendung eines geeigneten Brechwerkzeuges zuerſt ein
mit einem Riegel verſchloſſenes Guckloch in der Thüre und durch
dieſes ſodann die Thüre ſelbſt zu öffnen Dieſes Brechwerkzeug
muß dem Verhafteten von außen zugekommen ſein was nicht
unmöglich erſcheint ſei es durch Gebrauch einer Leiter oder
langer Stangen Durch das Oeffnen der erſten Thür gelangte
der Gauner auf einen kleinen Gang von welchem aus eine Thür
auf die nach oben führende Treppe des Thurmes führt Auch
dieſe Thür wurde von dem Gauner geöffnet wodurch es ihm
möglich wurde die ganze Höhe des Thurmes zu erſteigen wo
ſelbſt ſich noch weit über der Thurmühr zwei Oeffnüngen in
der Mauer befinden welche groß genug ſind um einen Mann
durchzulaſſen Von hier aus hat der Verwegene die Flucht voll
zogen wie aus einem von der einen Oeffnung herabhängenden
Seil zu entnehmen iſt Eine Treppe tiefer befindet ſich die
Uhrenkammer in welche der Gauner gedrungen iſt um ſich zu
einem anderen Strick welcher ihm wohl nicht genügend haltbar
oder lang erſcheinen mochte noch die Leine des Schlagwerks der
Uhr zu holen Aus dem Uhrwerk war außerdem noch ein
kleines Rad entnommen welches als Gewicht beim Herablaſſen
der Seile welche oben an einer Leiter befeſtigt waren gedient
haben mochte Wenn man bedenkt daß alle nöthigen Vor
kehrungen bei großer Dunkelheit vorgenommen werden mußten
und die Höhe des Thurmes hetrachtet ſo weiß man nicht ob
man mehr die Geſchicklichkeit oder die Tollkühnheit des Ver
brechers bewundern ſoll Die Flucht wurde um 4i Uhr morgens
entdeckt um 3 Uhr waren noch zwei Polizeidiener durch das
Thor geſchrit en ohne etwas wahrzunehmen

Der italieniſche Hungerkünſtler Sucei beendigte
am 23 d ſeine in der Ausſtellung zu Barcelona abgehaltene
30tägige Faſtenperiode Seine Geſundheit ſcheint darunter nicht
gelitten zu haben

plattdeutſcher Sprache welche folgende Vorſchrift über das Be
nehmen eines Richters auf dem Richterſtuhl enthält Wann de
Richter op den Richtſtaul ſitt dann ſall hei ſik en Ahnſein gieven
und kieken ut de Ogen as en gleinigen Kater
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Waaren und Produktenberichte
GSetreide

Berlin 25 Okt Amtl Weizen per 1000 kg Loco feſt Termine
behauptet Gekündigt 300 t Kündigungspreis 190 M Loco 154 200 M
nach Qualität Gelbe Lieſerungéqualität 187 per dieſen Monat in
einem Falle 189,75 per Okt Nov 189/ bez per Nov Dez 189 188,75
189,25 bez per Dez

Weizen nener Uſance mit Ausſchlnß von Ranhweizen per 1000 kg Loco
ſeſt Termine behauptet Gekündigt t Kündigungspreis Loco
178 200 M nach Qualität Lieſerungsqualität 191 per April Mai 1889

208 208,25 bez 2Roggen per 1000 kg Loco feine Waare geſucht Termine ſtill Gekündigt
750 t Kündigungspreis 160 M Loco 155 166 M nach Qualität
Lieferungsqualilät 159,5 M per dieſen Monat und per Okt Novper Rol eg 159,5 159,75 41509,6 bez per Dez 160 159,75 bez per

April Mai 165 bez
Gerſte per r Große und ileine 1392 200 M nach Qualität

Futtergerſte 134 146 MSieg per 1000 kg Loco feſt Termine höher Gekündigt 700 t Kün

digungspreis 155 M Loco 140 166 M nach Qualität Lieferungsqualität
151 pommerſcher guter 149 156 feiner 157 160 ab Bahn bez ſchleſiſcher
guter 149 156 feiner 157 160 ab Bahn bez per dieſen Monat 153 155 bez
per Okt Nov und per Nov Dez 133,5 134,25 bez per Dez 134,75 135,5
bez per April Mai 1889 138,75 bez

Magdeburg 25 Okt Gebr Friedeberg Landweizen 184 188 Weiß
welzen glatter engl Weizen 180 185 Ranhweizen 170 175 Roggen
164 170 Chevaliergerſte 165 205 Landgerſte 150 165 Hafer 142 152 M
ür 1000 kgi Nordhanuſen 25 Okt Amtil Weizen 17,40 18,50 Roggen 17,40

18,00 Gerſte 15,00 17,00 Haſer 13,00 13,50 M
Stettin 25 Okt Weizen unveränd loco 180,00 188 00 per Nov

Dez 189,00 per April Mai 198,650 Roggen feſter ioco 155,00 159 per
Nov Dez 156,00 per April Mai 159,00 Pommerſcher Hafer loco 136 43

Köln 25 Okt Telegr Weizen hieſiger loco 21,009 neuer loco 18,50
fremder loco 22,00 per Nov 20,55 per März 21,65 Roggen hieſiger loco
neuer 14,50 fremder loco 17,90 per Nov 15,80 per März 16,80 Hafer

hieſiger loco 14,25 2Hamburg 25 Okt Weizen loco ruhig holſteiniſcher loco 162 bis 175
Roggen loco ruhig mecklenburgiſcher loco 170 185 ruſſiſcher loco feſt 109 bis
112 Hafer feſt Gerſte ſeſt

Noggen pr Okt 153,00 pr Nov Dez169 rer P T Fr
,00 per Dez 155 00
Mannheim 25 Okt Weizen per Nov 21,10 per März 21,85 per Mai

22,05 Roggen per Nov 16,15 per März 16,80 per Mai 17,10 Hafer per
Nov 13,65 per März 14,15 per Mai 14,30

Wien 25 Okt Telegr Weizen per Herbſt 8,35 Gd 8,40 Br per
Frühjahr 1889 9,00 Gd 9,05 Br Roggen per Herbſt 6,15 Gd 6,25 Br
per Sia h 23 e W Hafer per Herbſt 5,57 Gd 5,62 rper Frühjahr 1889 6,1 rPeſt 25 Okt Telegr Weizen loco behauptet per Herbſt 7,78 Gd

7,89 Br ver Frühjahr 1889 8,56 Gd 8,58 Br Hafer per Herbſt 5,05 Gd
5,10 Br per Frühjahr 1889 d,66 Gd 5,68 Br

Paris 25 Okt nachm Telegr Schlußbericht Weizen träge
per Okt 27,10 per Nov 27,25 per Nov Febr 27,50 per Jan April 28,10
Roggen ruhig per Okt 14,86 per Jan April 16,10

Paris 25 Okt abends Telegr Weizen behauptet per Okt 27 10
per Nov 27,25 per Nov Febr 680 per Jan April 28,25

An en J 7 t Sr Schlußver Weizen ſchwach Roggenrnhig Hafer feſt te behauptet
Amſterdam 25 Okt Telegr Weizen per Nov per März 240

Roggen per Okt 133 à 134 à 133 der März 141
De N 7 York 25 Okt Telegr Anfangsnotirungen Weizen per

z 111 gNew york 24 Okt Telegr Rother Winterweizen loco 110/, per Okt
109 per Nov 109 per Mai 116

Zucker

Magdeburger Börſe
l Preiſe für greifbare Waare

A Mit Verbrauchsſteuer
24 Okt 25 Oktr Brodraffinade 29 00 M 29 00 M

in Brodrafſinade 4Gem Raffinade 27 75 28,50 27 75 28,50
Gem Melis I 26,50 26,75 26,50 vKryſtallzucker I 27,90 27,00Kryſtallzucker II 26,20 r 26,20

Tendenz am 25 Okft Ruhig
B Ohne Verbrauchsſteuner

24 Okt 25 OktGranulated M MKornz Rend 929 17,06 17,25 17,00 17,25
Rendement 882/0 16,50 16,70 16,40 16,60
do Rend 750 13,25 14,25 13,25 14,25

Tendenz am 25 Okt Ruhig

H Terminpreiſe für Rohzucker J Produkt
abzüglich Steuervergütung

a frei auf Speicher Magdeburg

Okt BrNov Dez 12,66 Br
Jan März 12 75 Br

b frei an Bord Hamburg
Okt 13,17 Br 13,12 G
Nov 12,82/ bez Br 12,80 G
Nov Dez 19 92 12,87 bez 12,85 Br 12,82 G
Dez 12,85 Br 12,82 G
Jan März 1889 12,97 Br 12,921 G
März Mai 1889 13,10 Br 13,05 G

Teudenz Rehig
Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

Hamburg 25 Okt Rübeurohzucker I Produkt Baſis 88 Rendemeunt
frei an v Apnrg per Okt 13,22 per Dez 12,85 per März 13,00
er Juni 13,17 Stetigver 25 ott Nachmittagsbericht Rübenrohzucker I Produkt

Baſis 88 Rendement frei an Bord Hamburg per Okt 13,40 per Dez 12,84
per März 13,02 Juni 138,15 Ruhig

London 25 Okt Telegr 96 Javazucker 16 ruhig Rüben
tohzucker 13 ruhig ßParis 25 Okt Telegr Rohzucker 880 ruhig loco 33,00 à 33,25Weißer Zucker unentſch Nr 3 per 100 Kg per Okt 38,00 per Nov 36,60 per
Okt Jan per Jan April 37,30

Antwerpen 24 Okt Rübenzucker Soſort 33 00 Fres per Nov
Dez 33 00 Fres Jan März 34,00 Francs

New Hork 24 Okt Telegr Zucker Fair refining Muscovados 5

Kaffee
Hamburg 25 Okt Kaffee feſt Umſatz 4,500 Sack

Kamburg 25 Okt vorm 11 Uhr M Kaffee good average Sankos
per Okt 71 per Dez 718/, per März 1889 71 per Mai 71/, Ruhig

Hamburg 25 Okt nachm 3 Uhr 30 M Schlußbericht Kaſſee good
average Santos per Okt 712/, Dez 71 März 71 per Mai 71/, Ruhig

Havre 25 Okt Vorm 10 Ühr M Telegramm von Peimann
Ziegler Comp Kafſee NewYork ſchloß 40 Points Hauſſe Rio 7,000 Sack
Santos 11,000 Sack Recettes für geſtern

Havre 25 Okt Vorm 10 Uhr 30 M Telegramm von Peimann
Hier n Kaffee good average Santos Okt 88,50 Dez 88,50 per

ärz 88,50 tAmſterdam 25 Okt Java Kaffee good ordinary 47
New York 24 Okt Telegr Kaſſee Fair Rio 15 RioNr 7 low ordinary per Okt 14 00 do do per Jan 13,52

Petrolenm,
Berlin 25 Olt Amtl Petroleum Raſfintrtes Standard white100 kg mit Faß in poſen von 100 Ctr Termine ihn

S km e e e tn whhriteppeis Mm eſſen ong r Jan nStettin 25 Okt Loco vecjoiit 1265 s 7
amdurg 25 Okt Petroleum behauptet Standard white loco 8,05

Hauseinſturz in Moskau Vei dem kürzlich ge
7Gr Gd pr Nov Dez 9h Br

Bremen 25 Okt ſSchlußbe Ruhig Standard white loco 7,90 Br

S
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l r n n np aanſdtndbd

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Stärke KartoffelmehlBerlin 25 Ott r e per 1000 K TermineAntwerpen 25 Okt Er r a n m u nitte z t mil Kartglelmeh per 100 brutto inkl Sagin vor t V isſ i M Loco 133 162 M n h Monat es u n v g e w Teſa Meo r rauh
4 t ma aNee i vormittags 9 Walrolenm Kuſangbedare ca I gochwaare 172 195 M Futterwaare 150 165 M nach her ding Seht der Sept Oet per Ott Nov der od

a n G e e ehe Mals per Sept Okt 6,05 Gd 6,10 Sr Kgttoſſehärte per 100 kg brutzg n FerneVort 6 do Vipe line deu 87 Feſt per Se 1 e e MalJunt 1889 535 d 5,37 Br Zu loco dieſen Mongt 75 n Sept M
Reeder Wer ew 49 per Sept Okt per Okt Nob MBerlin 25 Okt Amtlich en 100 15 1 er Baumwnach Traües loco mit e n R von der Leule 1,00 1,101 Siverpool 25 Ott eleg Vorenwolle gylangébericch Mutze v ittspreis per dieſen Ronat t geh et Kalbfle e h maßli Umſatz i B Steg m h e Telegr Baumwolle

Le 7 I Okt NaSie der d Tloo 10000 e r an Baler u h e e iel a a tn e e z u el e neS rchſchnittsp per dieſen ber Htt Nov Eierhandel von Berlin e 8alhet von r h e un ese Zu et u ca al a et s e Gegen de i 21 Du Teiegr Baumwolle in New ort dieſe deiring t 70 m en r W Pro e See Jceſteiſg Keule 1,20 100 do ne dedigunspreis M Loco ohne Wahl m e he e S e e n e h e n nvere 25 Walther matt per 1 kg Eier M We

Le es C Kartoffeln Löli e e a h e e a Wate Glashütter Dhren Depöt 4 Lange Söhne
herd S de Wer ſeit tar 10,000 les ohne za r Sustav Vhlis Halle aS Antere e rgigerraße3420 M be 33 60 dei O M Steuerauf J empfiehlt ſein auhersdentüg reichhaltiges La ich von goldenen

Die Aelteſten der Kaufmannſchaft Leipziger Börſe vom 25 Oktober und ſilbernen Damen und Herren Uhren die beſtenFolen e de P o loco e 50er 2 do do e a Sag Ja Sag Thir e r r zu Original Fabrikpreiſen ſowie20 mit rauchsabgabe 777 r o 102,75 G andere ſolide Fabrikateh e n hre der 10000 Le o9ve geh keer anderer neten 8378 14 aus w a errenCylinderRemontoirs von 10 an
e der de 70 nie j z de 500 95,75 do 1879 102,75 G amenCylinderRemontoirs 16Stettin 25 Ott Spiritus underändert loco ohne Faß mit 50 W Thlr 5 rnKouſumſteuer Ad mit 70 M Konſumſteuer 32,8 per Okt z Nov mit 70 M a Staatsanl 18551 100 88,006 Stadto 7 i0300Konſumſteuer 32 00 per Sept Okt mit 70 M Kehſmiſiener 40 do 1847 500 101,60 G do 16 oVamburg 25 Dit Sprius ſun Oit 219 Br ber Nov Dez 4 do 1870 100 10180 d Altb Landoöl 10200

212/ Br per Dez Jan 2251 Br per 23 Br 4 do 67 abde 3500 104,80 65 do do 2Breslau 25 Ott Spiritus per 100 100 L 50 M Verbrauchsab r Landrentenbr 500 100,25

a er Okt 50,90 per Okt W 50,90 do per Nov Dez 50,90 do e I Se e ögeben Steine Spiring rutig ver Ott 4025 ver lein de l o Eeiz Vaubant 1a7,000 J Willy Schwab

ari ußder 15 c
per Nov 41,00 Nov z 46,75 per Jan April 41 17 AuſſigTeplitz 390,90 10 do Bierbr z Reud der Deutigen Ka re Jnport e elrnſger nd n igſter aller

Paris 25 Okt abends Telegt Spiritus matt per Okt 40 25 z Böhm Weſtb 134,00 G nitz v Riebeck u Co 187,00 G S Cie Cöln a h und Berlin eſter u
per Nov 40,75 per Nov Dez 40 75 per Jan April 41,50 Bu gr Lit A 141,75 bz 11 Lpz Kammgarnſp 212,006 Igebrannten Kaffees Hauptniederlage bei Gebr KellerOeiſaaten Oele Feitwaaren DuxSedenbeg B eceeh so Halle a/S Gr Ulrichſtraße 10

Berlin 25 Okt Amtl Rüböl per 100 kg mit Faß Termine S Joſ B 8e Solbrig 91,00 P Das Preisgericht der am 16 d Mts geſchloſſenen Kraft und
niedriger Getündigt 1200 Etr Kündigungspreis 55,60 M Loco mit Faß 6 Sächſ Maſch Fabr Arbeitsm iſchi nen Ausſtellung zu München hat den Gas und

Loco ohne Faß F per dieſen Monat und per Okt Nov 55,50 bez Eiſenb St A Hartmann 145,90 P r n M der G zen oiorenſabrit Deutz iner Nov Dez 55,2 55 bez per April Mat 1889 55 55,0 M S Altenburggei 167,90 P 13 Sächſ Webſtuhlfabr Petroleum Benziu otoren der 5amburg 25 Okt Rüböl ruhig loco Zollinland 86 00 7i z n Schönherr KölnDeutz eine Medaille zuerkannt Von der Jury der Intera 00 Nov 57,00 Dur oben b 146506 tionalen Gartenbau A s llung zu Köln wurden jüngſt dera ä Okt Rüböl per Okt 58 00 per 72 o B 152,00 bzG 8 Thür Gasgef Bpz 146 nationalen Gartenbau Austkte gn s e Oit Rüböl matt der Ott 685,50 bez per April r e h e S 00 Gasmotorenfabrik Deutz e e die per e e
gi 55 Bank u Kred A ur r welche für Gasmotoren überhaupt zur Vertheilung gelangtena c d Ver S Sie Sag nämlich eine grofßze goe SParts 25 Oit abends Se Küdet e er Oit 76,00 er arriitaees do Helga o Die Wiſſenſchaft zum Gemeingut der Menge zu machen

ver Rov 75,50 per Nov Dez 75 85 per Jan April 5 r Wo 135,00 b tzeh Part das iſt das Streben unſerer Tage Unkenntniß Vorurtheil undNew York 24 t Telegr Schmalz Wilcer 9,86 do Fairbanks 4 do Kaſſen Veretn 108,00 G Obl 103,00 P Täuſchung werden verdrängt und Jedermann ſoll wiſſen wie er
387 do Robe ä Brothers 6,40 do Se S tun 3 ger n ſeinen Leiden entgegentreten kann Dieſer aufklärenden Tendenz

Medl Sächſ B 11210 G 9 Zuckerraffinerte Halle 135 der Neuzeit entſprechen auch ſo recht die Apotheker Rich Brandt sBerlin 25 Okt Amtl Roggenmeh Nr O u 1 per 100 kg brutto 2 Weimar San abgſt 101,60 o Ausl Eiſ Obl Schweizerpillen die kein Geheimmittel ſein wollen ſondern
in Sat Ruhig Getündigt u Durchſchnittspreis ver 7 Zwidauer tos o 2 AuſſigTeplitzer 108,856 bei denen auch der Laie genau weiß was er zu ſich nimmt und

r un r Okt e und per Nov Dez 22 15 bez per Jnd Akt Pr u 5 Böhm Nordbahn 90,006 warum er es thut Nicht ein Geheimmittel ſondern ein rechtes
u eizenmehl Nr 00 26,25 24,25 Nr 0 24,25 Stamm Priuv 4 d do Gold 10190 z Hausmittel fürs Volk ſind die Schweizerpillen ſowohl ihrer

his 22,26 Feine Marken über Notiz bezahlt 22 Chemn Werkz Buſchtlehr f Ndw 88,556 einfachen un heilkräftigen Zuſammenſetzung als auch ihrer Billig
Roggenmehl Pr O u 1 22,25 21,20 do feine Marken Nr O u 15 eng er z r i We keit wegen Und das Volk weiß dieſe orzüge der Schweizer23,25 22,25 bez Nr 0 1,75 M höher als Nr O u 1 per 100 kg iitt 7 e 10 50 u da Geid 105256 villen im vollſten aaße zu ſchätzen das beweiſen die zahlloſen

Parts 25 Okt nachm Sglußberigt Telegr Mehl mm o Dörſtewitz Rattm 58,00 5 DurBodendach 8650 Anerkennungsſchreiben die aus allen Theilen Deutſchlands vor
Mt 63,60 per Nov 61,80 per Nov Febr 62,30 per Jan n e 0 D W M Sonderm ö5 do Em 13871 88,00 bz liegen Man verlange aber ſtets unter beſonderer Beachtung des

Paris 25 Olt adends n be gptet per Hit W3,25 u Stier w 30,00 P 5 do do 1874 108,00 P Vornamens Apotheker Richard Brandt s r daer Nov Febr 62,40 per Jan Ap j a Geraer Juteſp u W 103,75 P S GrazKöflacher 834,00 P viele täuſchend ähnliche und mit gleichem Namen verſehene PillenNew Yorr 24 Ott eine ch 3 D 95 C o Germana Scw n o 7 Sudan h 3372 verkauft werden Halte man daran ſeſt daß r echte Sgachtel
Hülſenfrüchte 6 e eStraßen B e 4 Pruge du de tie e als Etiquette ein weißes Kreuz in rothem F at und die BeBerlin 24 Okt Pol Präſ Erbſen zum 20836 M 0 KetteElbſ Geſ Akt 85,00 P d do 108,00 8 zeichnung Apotheker Rich Brandt s Scheeren ügt Alle

Speiſebohnen weiße 24 40 Linſen 30 60 0 Körbisd Zucerfabr o 5 Be en 90,00 anders u enden Schachteln find Zurückzuweiſen
r er s 4 u 109 BankAltien Magded heben 1873 103,90 B Inhalt Rah Wü 8 r G

Ii do e eipzi r aggonBerliner Vörſe 25 Oktober do 1860er Sooſe s Ferner Dietont 4 3998 z g l 2Breslater Pelwede 4 4350ren u Deutſche Fonds do 1864er Sooſe 265,50 Wner S n u z do Willenberge s 94106 a e 4 255,00Heuntſche Reichs Anleihe 1099108 Römiſche III StadtAnleihe 4 86,30 bzB t Se e Faſt 7 Mainz Sidw gar in äcſſhe da etmann 145,30 bzGdo Zif 108,30 Rumäniſche Staats Rente B 9 g ſt an 878s5r 4 103,75 G o Stickmaſch Fabrik 4 92,00Bee tonſol SElagts u 107/60 e z ä Zorn e Nied t a c Se Maſhut nen 90a 10390 ederſchl aſchtnen 2 zenden Juſ won Inte i Braut ſweiger a h Sberiche gar S S ehtigen ScharenStaats Pr Anleihe 1855 3 168,50 bzB konſ W e 1871 5 B t r a l 9940 do 40 gar Lit 4 Bonifacius W 4 88,30 bzGHerl Stadt Obligation 4 10480 3 d St a20 5 Breelater Listonts Zriedth 110008 do Em v 75 4 Gußſtaht 4 182,60 bHalleſche StadtAnleihe i St 226 86 206 hege eits Friedih A do do 79 103 108 Kölner Vergwerk 135,506Pfandbriefe z d St d s BankVerein 5 o 8 o do 809 4 193 40 Donnersmarcchütte 4658,30 bzPhaichge Centrat a 102,306z do ln e e s l Rechte Oder Ufer 4 108,40b56 Dortm Union St Pr Lit A 6914 40 bLandſchaſtliche u 10l 108 do 5 88,706 De ein Rheiniſche III E 4 108,5088 Dortm Bergbau Lit A 4 25,00 berdheſt CentrPftbcſe n do Du 80 Klee vt Sie ee Ruf Goid W isss 6 114,4063 Deſſauer Landesbant 4 1152 106 Hibernia u Shamroc 125,75 dot S ver 100 a 92,70 be Dihe Se euch a 1 Hörder Bergwert 4 36,10 be3 3 100,90 B gut lage 90,00 G 5 8 z 83,10 G Königs u Laurahütte 4 129 50 breuß do 2100 1 elie Aniethe t r Ary 7 3 9 e Sehnge Weget Geid 101 80 b Lauchhammer konv 4 128,00
RenteneBrieſe Sppoth gfandbricſe h än 25 DislontoKommandit e Durobenbach l 68,00h4ö Na iteisGeig 50

e a v e z a We Jubwigsbaha u 8526 65 Fenent z 125 75 b636Se los Ung Fandbr 24800 Getreide Maklerbank 4 KaſchauOderberg 5 25 bz Wie r Braunkoöl 1533 vzr 4 104 GoldRente 4 1 114,60 6 d Gold 5 102,90 b Sächſiſch Thür Br Atohlen 25 bzGa en e do mittel h Saat ar 4 Kronpricg Rudolf 7640 do St Prior 5 TPräm Anleihe is67 4 139,10 b do GoldIJnv 7 o 3 S Cement 4 220,00 bZekrihe eamen e J 30 7 8 t G er neuleihe 77,10 bzG Königsberger Vereinsbank 4 116,00 bzG Lemberg Czernow IV e e e Zinthütte 4 1145 75 553
Zraunſchw 20 Thlr Looſe 102,60 do Ehe raheLcclethe 5 100,70 b Landwirthichaftliche Bant 15,00 b Oeſterr Franz r 79800 St Pr 4,,146,50 b
Zremer Apleite d u See nto 9906 Ergz et neue 3 77606 Wudin Revter örktten 4 68,75 b6

z 10200 6 Jn n ausl Eiſenbahn Lübecker Bank 4 108,30 G do Gold Pr 4 101,70 bzB r e 1Reininger Looſe 25,70 bz St n St Prior Aktien Magdeburger Bank Verein 4 I112,10 G Oeſterr Staatsb 3970 v 1885 2 z bz Deſſauer Gas a 172,00Adenburger 40 Thir Looſe 8 187,75 AachenMaſtricht 4 57,206 e r do Aardweſban Reagdeb allgem Gs
Achſiſche Staats Anleihe 4 1104,40 G Auſſig T z ö Maklerbank 4 1117,50 bz do 1874r GolbBr Cröllwitzer Papier Fabrik 4 170,50 bzGchfiſch uſſigTepli 860,00 648 M r Kredit 4 105,20 b PilſenPrieſer 474906 her Papier a /50 bzdo Rente 8 n re e e ſank t Wos 4 i28 00 b Ein Bahn g 2omb 3 60,10 65 h d WerBöhmiſche Weſtbahn 135/00 ba Norddtſch Grund Kreditbankt 4 64 50 bzG do Oblig 5 1103,70 bzB Werke v
Jn und ausländiſche Buſchtéhrader Lit B 4 126,75 b reichiſche r 5 82506b 2 opoldshaller Verein 4 118,50 bzHypothetenPfandbriefe DortmundGron Enſchebe 4 88,60 b S g Dre nnat 11 325b G Ungar Roy ſt bahn v 152 20 6 Voigt u Winde Gummi 4 132,00 GDux Bodenbacher 4 166,90 bz Bk e 4 u338 O bat 5 8180 Volpi u Schlüter Gummi 4 1103,75 bzG
de nie dch 1 Soldaten Ludwig 88,50 bzG z Hyp Alten 4 112,75 G d ſt d s hoit co bzB Dortmunder Union Obl 5 111,80

h 129 Jmmobilienbant 4 581 00 Azow 5 865606H Bent Berlin 102 5 talieniſche Deitielmeer B 122,80 b gelchs e nene 4 139,90 bz Wenn 86/80 bzG
do W Vieimingen 4 i g di hehaſen veteg 8 4 7 833 Ruſſ Bant f ausw dandei 4 55,10 bzG Große Ruſſiſche I Wechfelkursher hein De r 8 1277 Mai Burw i igshafen r a van Verein 150108 Sdece gurge Prior n 738 Amſterdam 1100 8 T 168,45

1 e J3 F rzb à 110 e u 99 do Marienburg n 290 Schleſiſcher BankVerein 4 I22,75 bz6 Moscodijäſan e Brüſſel u Antw 183 8T a
Medlenb Friedr Franz 4 157,80 b ddeut Bodenkredit 4 1146,50 do Smolensk 596,30 bz 5e e e See Mats gat tot nene Zur tredit giſht Roca e gen3 7 M gariihre 10000 See hie don a S Weſtſäliſche Bank 1 l118,60 RhbinstBolog 5 85905 Wien zſterr W 100ſ 8 10z Be 106 10 b e etbahn 5 RjäſanKozlow b Petersburg 100 S 3 W 215,26 be

Vodenir r i 5 112606 Elberhal 8225 b Ruf NitolaiObligationu e ine e en103,00 B Ruſſi che St ar Ro 125 5 12320 b Südweſt ahn 4 ö

Ro d dz BankDiskontoh e e e cdo 4 ſios ao Schwetg Unlonbahn n i e 1o1,08 WarſchanWien i 5 Dn Zewhſel S änd vyp vtPpfdbrfe W u e l et i b 7e s er Plrerbdch l Sun Pd div Ser rz 4 s Süd n e Sei 4 50 b 2 3 i 4 8 Gareloe Selo Paris 4 Petersburg Wien 4/,

2 4 04 et nKuſſ Bodenkredit Pfandbr 5 97,50 Werrab ahn 72 66 Berlin Anhalt a C 4 103,50 G Gold Silber u Banknoten
do Centralbrodentr Pfd 5768,30 Berlin Dresden gar 4rt Stamm PrioritätsAktten Berlin Görlitz B 4 Braueret Köntgſtadt 4 1155 10 bz G Sovereigns 20,331bzAnsl Staats u Komm Berlin Hamburg III 1 1103,40 bzG Berliner Brauerei Tivoli 4 1121,80 b Engliſche BanknotenPapiere Berlin Dresden 75 Berlin Stettin gar 4 1108,50 do Unionbrauerei 4 Napoleondor 16,19 bztalteniſche Rent s 96 aus lawta la 90hz Sraunſchw Eiſend t e do Hod Brauerei l14,10bz6 Dollars 22e e e re e e e eel T oln Pein Naſch war 4 309 0 b Franzöſiſche Ban noten 80,7Sſaboner StadtAnleihe 4 d Sütbahn S 110 10 bzG d r a 1165,50 bz0 do Große Pferderahn 4 n Heſterreichiſche Bantnoten 167 W
Oeſterreich PapierRente Saal I 4 108,50 bzG do Allgem Omnibüs 4 3 Ruſſiſche Banknoten 216,00 bSilber Ren 69,00 b Wein Wera e 89,00 G Magecb Halberſ v 1865 4 105,40 bz Ecert Maſchinenfabrik 4 122,50 ba
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